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Herren Bezirksliga

SC Hermaringen : TTC Neunstadt 
Samstag, 16.10.2021, 15:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC Hermaringen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SC Hermaringen in der Herren Bezirksliga gegen den
TTC Neunstadt durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Majer und Koch errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 4. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum eine Chance ließen Ertle / Koch beim 3:0 ihren
Gegnern Deisinger / Bühler. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Knödler / Majer beim 2:3 gegen
Schmid / Grimm leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Schmid / Grimm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
ins Ziel brachten. Auf dem falschen Fuß erwischten Affeldt / Mailänder ihre Gegner Abele /
Prochaska beim klaren Erfolg ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Harry Knödler zwar einen
Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Tobias Deisinger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Michael
Ertle hatte gegen Matthias Schmid indes bei seinem 0:3 nichts zu bestellen. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis
Michael Majer den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter Grimm unter Dach und Fach hatte. Einen wichtigen
Sieg holte im Anschluss Jürgen Koch beim 13:11, 13:11, 12:14, 11:9 gegen Anton Abele.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den
jeweiligen Sieger gingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nichts auszurichten hatte danach Friedrich Affeldt beim 10:12, 6:11, 4:11
gegen Steffen Bühler. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Prochaska wurden Jörg
Mailänder ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen
wichtigen Sieg verpasste im Anschluss Harry Knödler beim 4:11, 7:11, 15:13, 7:11 gegen Matthias
Schmid. Beim 3:1-Erfolg gegen Tobias Deisinger hatte Michael Ertle nur im ersten Satz Probleme.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Anton
Abele hatte Michael Majer nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Der neue Zwischenstand war 7:5. Jürgen Koch war im Einzel gegen Peter Grimm nicht zu stoppen
und gewann sicher klar mit 3:0. Die richtige Herangehensweise hatte Friedrich Affeldt beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Simon Prochaska ab dem ersten Ballwechsel. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Hermaringen am 30.10.2021 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die DJK Ellwangen, während der TTC Neunstadt am 23.10.2021 gegen den SV Zang
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 SC Hermaringen

Doppel: Ertle / Koch (1), Knödler / Majer (0), Affeldt / Mailänder (1) 
Einzel: H. Knödler (1), M. Ertle (1), M. Majer (2), J. Koch (2), F. Affeldt (1), J. Mailänder (0) 

 TTC Neunstadt
Doppel: Schmid / Grimm (1), Deisinger / Bühler (0), Abele / Prochaska (0) 
Einzel: M. Schmid (2), T. Deisinger (0), A. Abele (0), P. Grimm (0), S. Prochaska (1), S. Bühler (1)


